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Inhaltliche Gliederung im Überblick 

Lukas 
Kapitel Teile Inhalt  
1,1–4 0. Prolog  
1,5–4,13 1. Vorgeschichte: Anfänge Johannes des Täufers und Jesu 
1,5–25 1.1 Johannes der Täufer: Ankündigung der Geburt 
1,26–56 1.2 Jesus: Ankündigung der Geburt 
1,57–80 1.3 Johannes der Täufer: Geburt 
2,1–20 1.4 Jesus: Geburt in Davids Stadt 
2,21–52 1.5 Jesus: Als Kind in Jerusalem 
3,1–20 1.6 Johannes der Täufer: Öffentliches Auftreten am Jordan 
3,21–4,13 1.7 Jesus: Taufe, Versuchung und Frage der Gottessohnschaft 
4,14–9,50 2. Galiläa: Jesu Wirken und die Frage seiner Identität 
4,14–5,16 2.1 Jesus in Galiläa: Beginn des Wirkens 
5,17–6,11 2.2 Pharisäer und Schriftgelehrte: Streitgespräche 
6,12–7,10 2.3 Ebene in Galiläa: Jüngerberufung und Feldrede 
7,11–50 2.4 Allgemeines Aufsehen: Jesus im Verhältnis zum Täufer Johannes  
8,1–25 2.5 Jünger und Volk: Gleichnisrede  
8,26–9,9 2.6 Erweiterter Radius: Aufsehen in Ost und West und bei Herodes 
9,10–50 2.7 Betsaida-Gegend: Jesu Machttaten, Identität und Leidensweg  
9,51–19,48 3. Reise nach Jerusalem: Zuspitzung des Konflikts um Jesu Person 
9,51–10,42 3.1 Aufbruch: Aufnahme und Ablehnung Jesu und seiner Jünger  
11,1–54 3.2 Unterwegs: Lehrgespräche mit Jüngern, Volk und Gegnern  
12,1–59 3.3 Massenandrang: Belehrung über Jüngerschaft und Gottvertrauen 
13,1–14,35 3.4 Weg nach Jerusalem: Vorzeichen von Leiden und Tod 
15,1–17,10 3.5 Zöllner und Sünder: Sündenvergebung und Umgang mit Geld  
17,11–18,30 3.6 Samaria/Galiläa: Vom Kommen des Gottesreichs  
18,31–19,48 3.7 Ankunft: Aufstieg von Jericho und Einzug in Jerusalem  
20,1–21,36 4. Jerusalem: Jesu letzte Reden im Tempel 
20,1–40 4.1 Streitgespräche: Anfragen der jüdischen Gegner  
20,41–21,6 4.2 Lehrgespräche: Jesu Kritik an Christologie, Ethik, Tempel der Juden 
21,7–36 4.3 Jüngerbelehrung: Jesu Rede über die Endzeit  
21,37–24,53 5. Passafest in Jerusalem: Jesu Tod und Auferstehung  
21,37–22,65 5.1 Passanacht: Passamahl und Gefangennahme am Ölberg  
22,66–23,56a 5.2 Karfreitag: Jesu Verurteilung und Kreuzigung  
23,56b–24,53 5.3 Ostersonntag: Leeres Grab und Epiphanien des Auferstandenen 
 
 

Abgeschlossen: 
Letzte Änderung: 

 

Stichometrische Tabelle im Überblick 

Lk GNT- Gezählte Stichoi  Berechnete Proportionen  
Teile Zeilen =  Ist Abs.  x34 x21 x13 x8 x5 x3 = Soll 
0. 7 8 7:10 1    1x8   = 8 
1. 347 408 397:05 27 12x34  = 51x8   = 408 
1.1 46 56 55:05 3    7x8   = 56 
1.2 55 63 61:09 5  3x21 = 6x8 +  3x5  = 63 
1.3 41 49 47:08 3    5x8  +  3x3 = 49 
1.4 39 46 45:03 3    5x8  +  2x3 = 46 
1.5 68 80 76:02 7    10x8   = 80 
1.6 48 58 56:10 3    6x8 +  2x5  = 58 
1.7 50 56 54:13 3    7x8   = 56 
2. 654 763 740:13 49 19x34  +  9x13 = 95x8  +  1x3 = 763 
2.1 109 128 124:05 9    16x8   = 128 
2.2 82 96 92:07 5    12x8   = 96 
2.3 116 136 130:14 11 4x34  = 17x8   = 136 
2.4 90 104 101:10 5    13x8   = 104 
2.5 62 72 70:10 7    9x8   = 72 
2.6 92 107 104:01 7    13x8  +  1x3 = 107 
2.7 103 120 116:11 5    15x8   = 120 
3. 925 1088 1052:03 90 32x34  = 136x8   = 1088  
3.1 120 144 137:12 15    18x8   = 144 
3.2  122 144 140:01 13    18x8   = 144 
3.3 130 152 145:08 15    19x8   = 152  
3.4 162 184 181:11 9    23x8   = 184  
3.5 164 192 187:05 13    24x8   = 192  
3.6 111 136 128:07 15 4x34  = 17x8   = 136  
3.7 116 136 131:04 10 4x34  = 17x8   = 136 
4. 162 189 181:14 15  9x21 = 23x8 +  1x5  = 189  
4.1 77 90 88:02 5    10x8 +  2x5  = 90 
4.2 24 27 25:01 3    3x8  +  1x3 = 27 
4.3 61 72 68:11 7    9x8   = 72  
5. 345 400 385:07 29    50x8   = 400  
5.1 123 144 138:03 11    18x8   = 144  
5.2 118 136 132:01 9 4x34  = 17x8   = 136  
5.3 104 120 115:03 9    15x8   = 120  
 
 
28.02.2013 
13.11.2019 
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Erläuterungen zur Gliederung 

Lukas 
Kapitel Teile Inhalt  
11-413; 2137-2453 0.-1.+5. Prolog + Vorgeschichte + Passionsgeschichte  
414-950; 201-2136 2.+4. Jesu Wirken in Galiläa + Jesu letzte Reden im Tempel 
11–950; 201–2453 0.-2.;4f. Ganzes Evangelium, ohne Reise nach Jerusalem 
951–1948 3. Reise nach Jerusalem: Zuspitzung des Konflikts um Jesu Person  
1,1–24,53 0.–5. Bericht über Jesu Leben von Geburt bis Tod und Auferstehung  
 
Nach dem Prolog hat das LkEv fünf Hauptzäsuren, die z.T. einer Begründung bedürfen: 
• vor 1,5:  Unbestritten folgt auf die Widmung jetzt die eigentliche Erzählung. 
• vor 4,14:  Zäsur bildet das Summarium über Jesu öffentliches Wirken in Galiläa; 

Lk nimmt schon 3,1 den Mk-Faden auf, mit Jesus/Johannes als Erwachsenen, 
aber 3,1–4,13 gehört bei Jesus noch zur Vorgeschichte, wie Geburt und Kindheit.  

• vor 9,51:  Zwar wird Galiläa auf der Reise noch nicht endgültig verlassen,  
aber Wendung nach Jerusalem und Blick auf Jesu Ende bedeuten klar eine Zäsur.  

• vor 20,1:  Oft endet der Reisebericht vor dem Einzug (mit Mk), z.B. vor 19,28, 
aber der Erzählbogen kommt erst 19,47-48 ans Ziel: Jesus als Lehrer im Tempel.  

• vor 21,37:  Die beiden Summarien 19,47f und 21,37f bezeichnen jeweils Zäsuren;  
wenn 19,47f außerhalb des 4. Hauptteils steht, dann vermutlich auch 21,37f;  
der Ölberg wird erst 21,37 eingeführt, als Übernachtungsort (anders Mk 11,11),  
was auf die Szene mit dem Verrat des Judas (Lk 22,39–53) vorausweist, vgl. 22,6.  

 
Damit bildet das LkEv als ganzes eine einheitlich konzipierte Ringkomposition:  
• 1. / 5. Hauptteil erzählen von Jesu Geburt und Tod, nicht vom öffentlichem Wirken; 

4,13 (Ende 1. Hauptteil) Rückzug des Satans, 22,3 (Beginn des 5.) seine Rückkehr.  
• 2. / 4. Hauptteil berichten von Jesu öffentlichem Auftreten in Galiläa / Jerusalem.  
• 3. Hauptteil: In der Mitte die lange Reise von Galiläa zum Tempel nach Jerusalem. 
 
Die fünf Hauptteile sind unterschiedlich klar gegliedert, je nach Herkunft des Materials:  
• Im Mk-Material gliedert Lk im freien Anschluss an den dortigen Erzählfaden: 

zu  Lk  3,1–22;  4,14–6,19;  8,4–9,50;  18,15–24,12 
vgl.  Mk  1,1–13;  1,14–3,19;  3,31–6,44; 8,27–9,40;  10,13–16,8.  

• Q-Material und Sondergut derselben Art sind eher in episodischem Stil angeordnet:  
vgl. die „kleine Einschaltung“ 6,20–8,3 und die „große Einschaltung“ 9,51–18,14.  

• Von Lk selbst formulierte Teile sind im allgemeinen seht sorgfältig gegliedert: 
vgl. Vorgeschichte 1,1–2,52; Ostererscheinungen 24,13–53; einzelne Gleichnisse.  

 
Dennoch lassen sich die fünf Hauptteile je für sich Ringkompositionen verstehen: 
• Die Symmetrie ist am besten durchgeführt im 1. und 5. Hauptteil (Lk selbst und Mk).  
• Im 2. und 4. Hauptteil sind (dank des Mk-Fadens) die Zäsuren deutlich erkennbar.  
• Im 3. Hauptteil (Episoden-Stil) sind Zäsuren und Entsprechungen eher angedeutet.  

 

Erläuterungen zur Stichometrie 

Lk GNT- Gezählte Stichoi  Berechnete Proportionen  
Teile Zeilen =  Ist Abs.  x34 x21 x13 x8 x5 x3 = Soll 
0.-1.+5. 699 816 790:07 57 24x34 =  102x8   = 816 
2.+4. 816 952 922:12 64 28x34 =  119x8   = 952 
0.-2.;4f. 1515 1768 1713:04 121 52x34 = 136x13    = 1768 
3. 925 1088 1052:03 90 32x34 =  136x8   = 1088 
0.–5. 2440 2856 2765:07 211 84x34 =136x21 = 357x8   = 2856 
 
Das LkEv ist das größte NT-Buch, mit Zeilensumme  4x21x34 = 84x34 = 2856 Stichoi:  
• Apg (des Autors 2. Buch) ist nur um 2x34 kleiner:  82x34 = 2788 Stichoi.  
• Mt folgt umfangmäßig, mit der Zeilensumme  6x13x34 = 78x34 = 2652 Stichoi.  
• Joh hat einen Umfang von genau ¾ des LkEv, mit  3x21x34 = 63x34 = 2142 Stichoi.  
• Mk verhält sich zu Mt wie 8/13, mit Zeilensumme 6x  8x34 = 48x34 = 1632 Stichoi.  
 
Die Stichometrie bestätigt, dass Lk auch rechnerisch als Ringkompositon gestaltet ist: 

• Summe von Prolog+1.+5. Hauptteil: 1x8 + 51x8 + 50x8  = 102x8 = 4x6x34 Stichoi.  
• Summe von 2.+4. Hauptteil:  19x34+9x13 + 9x21  = 119x8 = 4x7x34 Stichoi.  
• Umfang des 3. Hauptteils: 136x8 = 4x8x34 Stichoi.  
• Die 8 Stichoi des Prologs definieren einen wichtigen Teil-modulus fürs ganze Buch.  

• Die Gesamtsumme ist Produkt aus Fibonacci-Zahlen:  2x2x21x34 = 2856 Stichoi.  
• 2.+4. Hauptteil bilden mit 28x34 Stichoi ⅓ des LkEv,  der Rest ⅔ mit 56x34 Stichoi.  
• Der 3. Hauptteil steht zum übrigen Buch im Verhältnis  32x34 / 52x34 = 8 / 13.  
• Verhältnis 1. / 5. Hauptteil+Prolog:  51x8 / (1x8+50x8) = 12x34 / 12x34 = 1  /  1.  
• 2. / 4. Hauptteil = 763 / 189 = 109x7 / 27x7 ≈ 4 / 1;  exakt: 952/5 = 190,4; x4 = 761,6.  
 
In den einzelnen Hauptteilen finden sich vielfach beachtliche Fibonacci-Proportionen: 

Der 1. Hauptteil mit seinen 7 Teilen scheint sich von Teil 1.2 her aufzubauen:   

• Die Jesus-Ankündigung Teil 1.2 hat einen Umfang von  63 = 3x21 Stichoi.  
• Die Johannes-Teile 1.1+1.3 haben zusammen  56 +   49 = 105 = 5x21 Stichoi.  
• Die 3 Teile 1.1+1.2+1.3 haben also zusammen  168 = 8x21 Stichoi.  
• Sie stehen im Verhältnis  56 / 63 / 49 = 8x7 / 9x7 / 7x7 Stichoi.  

• Teile 1.4+1.6 (Jesu Geburt + Johannes-Taufe) haben 46 +   58 = 104 = 8x13 Stichoi.  
• Zusammen mit den Teilen 1.1+1.2+1.3 ergibt sich  168 + 104 = 272 = 8x34 Stichoi.  
• Teile 1.5+1.7 (jeweils Jesus) haben zusammen 80 +   56 = 136 = 4x34 Stichoi.  
• Insgesamt stehen die Johannes- und die Jesus-Teile nahezu im Verhältnis 2 / 3:  

56+49+58 / 63+46+80+56  = 163 / 245 = 0,665; exakt wäre: 163,2 / 244,8 Stichoi.  
• Die Hymnen zählen 16 (Magnifikat), 21 (Benediktus) und 5 Stichoi (Nunc dimittis).  
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1. Hauptteil: Des Johannes und Jesu Anfänge sind in 7 Teilen miteinander verwoben:  
• Teil 1.4 = Mitte: Jesu Geburt als konzentrisch komponierte Geschichte 2,1–20; 

Teil 1.41 / 1.43: Geburt / Hirtenbesuch in Bethlehem; Mitte: Hirtenfeld mit Engel.  
• Davor und danach stehen je drei Teile, jeweils wieder in symmetrischer Anordnung:  
• Teile 1.1–1.3 (1,5–80): Johannes (Ankündigung / Geburt) als Rahmen für Jesus-Teil;  
• Teile 1.5–1.7 (2,21–4,13): Jesus (in Tempel / Wüste) als Rahmen für Johannes-Teil.  
 
2. Hauptteil: Anhaltspunkt für die Gliederung in 7 Teilen sind die 2 Teile mit Reden:   
• Feldrede 6,20–49, gerahmt von Jüngerberufung und Zulauf des Gottesvolks 6,13.17  

sowie (als Kontrast) vom beachtlichen Zutrauen des römischen Hauptmanns 7,1–10.  
• Gleichnisrede 8,4–18, gerahmt von Jüngerinnen 8,1–3 / Jüngern im Boot 8,22–25.  
• Beide Teile entsprechen sich auch im Thema Hören und Tun: 6,46–49 / 8,19–21.  
• Dazwischen, in der Mitte, die Frage des Verhältnisses Jesu zum Täufer Johannes,  

vorbereitet durch Auferweckung in Nain 7,11–17: Stichwort „Tote stehen auf“ 7,22,  
bestätigt durch die Salbung der Sünderin 7,38–50: Vorwurf „Sünderfreund“ 7,34.  

• Davor bildet das Auftreten der Gegner 5,17 die Zäsur zwischen den ersten 2 Teilen. 
• Danach steht Herodes 9,7–9 zwischen Aussendung und Rückkehr der Zwölf:  

noch fragt er nach Jesu Identität; Antwort gibt erst anschließend Teil 2.7 in 9,10–50.  
• Somit entsprechen sich die Teile 2.1, 2.4 und 2.7 in Frage/Antwort zu Jesu Identität.  
• In 2.2 / 2.6 entsprechen sich Pharisäer+Schriftgelehrte und Herodes als Jesu Gegner.  
 
3. Hauptteil: Von den 7 Teilen sind 4 ausdrücklich auf das Ziel Jerusalem ausgerichtet: 
• Teil 3.1: Aufbruch 9,51; daher Ablehnung 9,53; vgl. Jerusalem im Gleichnis 10,30. 
• Teil 3.4: Pilatus+Siloah, also Jerusalem 13,1.4; Reiseziel 13,22.33; Jesu Klage 13,34.  
• Teil 3.6: Reiseziel = Zäsur 17,11; die Reise führt noch „durch Samaria und Galiläa“.  
• Teil 3.7: Reiseziel = Zäsur 18,31; vgl. 19,11.28; Einzug in Stadt/Tempel: 19,37.45.  

Zäsur für zwei achsensymmetrisch verbundene Teile bildet die herandrängende Menge: 
• Teil 3.3: „Myriaden von Volk“ 12,1; vgl. die „Volksmassen“ 12,54; dazu die Jünger.  
• Teil 3.5: Herannahen „aller Zöllner und Sünder“ 15,1; dazu Pharisäer und Jünger.  
• Beide Teile bilden je 1 Szene: Wechsel nur der Gesprächspartner, nicht von Ort+Zeit.  

Teil 3.2 hat verschiedene Szenen und Themen, die Einheit ist nicht so deutlich; immerhin:  
• Maria+Marta 10,38–42 gehört noch zum Thema von Teil 3.1: „Aufnahme ins Haus“.  
• Thema Gebet 11,1–11 / 18,1–14: Achsensymmetrische Parallele der Teile 3.2 / 3.6.  

Achsensymmetrische Entsprechungen gibt es schließlich in den Teilen 3.1 / 3.4 / 3.7: 
• Weg Jerusalem–Jericho: Gleichnis 10,30 / Jericho–Jerusalem: Bericht 18,35–19,45.  
• Wehe über Galiläa-Städte 10,13 / Klage / Trauer über Jerusalem 13,34f / 19,41–44.  
• Teil 3.4 = Mitte: Tod in Jerusalem als „Muss“ für Propheten 13,33 = Mitte der Mitte.  

Die 7 Teile des 3. Hauptteils je in sich zeigen ebenfalls Ansätze von Ringkompositionen: 
• Teil 3.11 / 3.15: Abweisung der Samariter 9,53 / Aufnahme bei Maria+Marta 10,38.  
• Teil 3.22 / 3.24: Zeichenforderung 11,15-16 (mit Beelzebul-Vorwurf) / 11,29.  

 

Die übrigen Hauptteile sind offenbar durchweg mit dem 8-Stichoi-modulus disponiert.  
• Um das darzustellen, sind die Absätze gegenüber dem GNT etwas stärker geändert:  
• Mehrere neue Absätze wurden eingefügt, bes. in Teil 2.32, 3.12, 3.52, 3.62, 3.72.  
• Entsprechend wurden mehrere Absätze getilgt, bes. in Teil 2.75, 3.42, 3.55, 3.73.  
 
Bei den 7 Teilen des 2. Hauptteils ergeben sich folgende bemerkenswerte Proportionen:  

• Die beiden Redenteile  2.3+2.5  haben zusammen  17x8 +   9x8 = 26x8     Stichoi.  
• Der mittlere Teil 2.4 ist genau halb so groß = 13x8     Stichoi.  
• So haben die drei Teile 2.3+2.4+2.5 17x8 + 13x8 +   9x8 = 39x8     Stichoi.  
• Die beiden ersten Teile 2.1+2.2 zählen zusammen  16x8 + 12x8 = 28x8     Stichoi.  
• Die beiden letzten sind faktisch ebenso groß mit  13x8+3 + 15x8 = 28x8+3 Stichoi.  

Die zusätzlichen 3 Stichoi in Teil 2.6 dienen zum Ausgleich mit dem 4. Hauptteil:  

• Voraussetzung I:  2.+4. Hauptteil = LkEv / 3 = 28x34 = 952 = 119x8 Stichoi.  
• Voraussetzung II:  4. Hauptteil  =   9x21   = 189 =   23x8 + 1x5 Stichoi.  
• Folgerung: 2. Hauptteil   = 28x34 – 9x21  = 763 =   95x8 + 1x3 Stichoi.  
 
Im 3. Hauptteil sind bei den Teilen und Abschnitten folgende Proportionen beachtlich:  

• Die beiden ersten Teile 3.1 und 3.2 sind gleichgroß, mit je  18x8 = 144 Stichoi.  
• Auch die beiden letzten Teile 3.6 und 3.7 sind gleichgroß, mit je  17x8 = 136 Stichoi.  
• Die drei ersten Teile 3.1+3.2+3.3 zählen zusammen  55x8 = 440 Stichoi.  
• Zur Summe 3.6+3.7 besteht ein Fibonacci-Verhältnis: 2x17x8 = 34x8 = 272 Stichoi.  
• Die Teile 3.6+3.7 sind genau ¼ des 3. Hauptteils:  32x34 / 4 = 8x34 = 272 Stichoi.  

• Abschnitt 3.12+3.13+3.14   =  42 + 26 + 34 = 2x21 + 2x13 + 1x34 = 3x34 Stichoi.  
• Abschnitt 3.14 (Barmherziger Samariter):  Rahmen / Gleichnis = 13 / 21 Stichoi.  
• Abschnitt 3.32 (Reicher Kornbauer):  Einleitung / Gleichnis =   8 / 13 Stichoi.  
• Abschnitt 3.41+3.43+3.45   =   3.42+3.44  = 24 + 41 + 27 = 32 + 60 = 92 Stichoi.  

• Abschnitt 3.51: Einleitung / Verlorenes Schaf / Verlorene Münze  = 5 / 13 / 8 Stichoi.  
• Abschnitt 3.52 (Verlorener Sohn) / Absatz 3.543 (Reicher+Lazarus) = 55 / 34 Stichoi.  
• Absatz 3.521+3.522 (Jüngerer Sohn) / 3.523–3.525 (Fest+Älterer)  = 21 / 34 Stichoi. 
 
Der 4. Hauptteil ist außer mit dem 8-Stichoi-modulus auch mit Hauptnenner 9 disponiert: 

• Teil 4.1+4.2 (Lehre im Tempel)  = 90 + 27 = 117  = 10x9 + 3x9 = 13x9 Stichoi.  
• Teil 4.3 (Endzeitrede) =   72  =   8x9 Stichoi.  
• Teil 4.2 / 4. Hauptteil  = 27 / 189  =   3x9 / 21x9 Stichoi = 1 / 7.  

• Absatz 4.11–4.14 (20,1–26) / 4. Hauptteil  = 63 / 189  =   7x9 / 21x9 Stichoi = 1 / 3.  
• Absatz 4.12+4.13 (20,9–19) / Teil 4.1  = 30 /   90  =   6x5 / 18x5 Stichoi = 1 / 3.  
• Absatz 4.31+4.36+4.37  = 9+  9+  9 =   27 =   3x9 Stichoi,  
• Absatz 4.32+4.33+4.34+4.35  = 5+15+14 +11 =   45 =   5x9 Stichoi.  
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• Teil 3.41 / 3.45: Terror des Pilatus 13,1 / Nachfolge ans Kreuz 14,27 (in Jerusalem).  
• Teil 3.42 / 3.44, Sabbatheilungen: gekrümmte Frau 13,11 / Wassersüchtiger 14,2.  
• Teil 3.52 / 3.54, Große Gleichnisse an Pharisäer: Verlorener Sohn / Reicher+Lazarus.  
• Teil 3.71 / 3.73, Triumphaler Zug nach Jerusalem: in Jericho 19,3 / am Ölberg 19,37.  
 
4. Hauptteil: Die 3 Teile unterscheiden sich hinsichtlich der Gesprächspartner Jesu: 

• Teil 4.1 enthält die Streitgespräche mit Hohepriestern, Schriftgelehrten, Sadduzäern.  
• Auch in Teil 4.2 redet Jesus in der Öffentlichkeit, und „alles Volk“ hört zu 20,45.  
• Teil 4.3 spielt ebenfalls im Tempel (Mk: Ölberg), ist aber inhaltlich Jüngerbelehrung.  
• Jeweils bezieht sich die Mitte auf Jesu Konflikt mit den Oberen und mit Jerusalem: 

Tötungsabsicht 20,19 (Teil 4.13); Kontrast Schriftgelehrte / arme Witwe (Teil 4.22); 
Ankündigung der Zerstörung Jerusalems durch die Heiden 21,20 (Teil 4.34).  

 
5. Hauptteil: Gliederungssignale sind die Zeitangaben für Passa, Freitag und Sonntag:  

• 22,1f: Passa-Nähe, davor Jesu öffentliches Lehren 21,37f, danach geheimer Verrat; 
beides ist verbunden wie Tag / Nacht auch bei der Gefangennahme 22,47f / 22,52f. 

• 22,66: Tagesbeginn, Synedrium-Sitzung; 22,63–65: noch Nacht, Hohepriester-Haus.  
• 23,56b: Sabbatruhe, dient als Auftakt zur Frühe des „ersten Tags der Woche“ 24,1,  

beide Verse markieren die inhaltliche Zäsur zwischen Kreuz und Auferstehung.  

Im 5. Hauptteil und in seinen Teilen zeigen sich achsensymmetrische Entsprechungen:  
• Teil 5.1 / 5.3: Jesus ist zusammen mit Jüngern (anders Teil 5.2: Gegner dominieren).  
• Teil 5.12 / 5.32: Mahlfeier am Passa-Abend / Mahl am Osterfest abends in Emmaus.  
• Teil 5.12 / 5.14: Abendmahl + Ankündigung des Verrats / Verrat + Gefangennahme; 
• Teil 5.22 / 5.24: Verurteilung trotz Unschuld / Kreuzigung mit 2 zurecht Verurteilten;  
• Teil 5.32 / 5.34: Brotbrechen inkognito in Emmaus / Jesu leibhaftige Erscheinung.  
 

Erläuterung zur Absatzgestaltung  

Absätze des GNT sind gemäß der inhaltlichen Gliederung gelegentlich  

• etwas versetzt: vor 1,24 statt 1,21; 3,19 statt 3,15; 6,36 statt 6,37; 8,30 statt 8,32;  
8,43 statt 8,42b; 14,16 statt 14,15; 23,33 statt 23,32; 

• neu eingefügt: vor 1,8; 1,28; 2,51;   4,22; 4,28; 6,32; 6,35; 6,39; 6,41; 7,24; 8,34; 
9,52; 9,59; 9,61; 10,5; 10,23; 10,30; 10,36; 11,9; 11,17; 11,30; 11.53; 12,15; 12,16; 
12,29; 12,32; 12,39; 12,43; 13,34; 15,3; 15,13; 15,20; 15,28b; 16,16; 17,22; 17,26; 
17,28; 17,31; 17,33; 17,37; 18,6; 18,28; 19,12; 19,15; 19,24;  
20,16b; 21,10; 21,12;   22,19; 24,17; 24,33; 24,45;  

• oder getilgt:  vor 6,17; 9,7; 9,21; 9,46; 9,49; 12,57; 13,6; 13,18; 13,20; 14,34; 
17,5; 17,7; 19,41; 19,45; 21,1; 22,1; 22,63.  

16 Silben am Absatzende sind ausnahmsweise toleriert in: 10,12; 21,33.  

 

Der 5. Hauptteil und seine 3 Teile haben Proportionen wie ein Pythagoräisches Dreieck:  

• Teil 5.1 (Passanacht)  = 144 = 18x8 = 16x  9 = 2x8 x 3x3 Stichoi. 
• Teil 5.2+5.3 (Freitag+Ostern) = 136+120 = 256 = 32x8 = 16x16 = 2x8 x 4x4 Stichoi.  
• 5. Hauptteil (Passion und Ostern) = 400 = 50x8 = 16x25 = 2x8 x 5x5 Stichoi.  

• Abschnitt 5.11+5.12+5.13 (Mahl) / 5.14+5.15 (Nacht) = 90/54 = 18x5 / 18x3 Stichoi. 
• Abschnitt 5.21+5.22 (Urteil) / 5.23+5.24+5.25 (Kreuz) = 68/68 = 2x34 / 2x34 Stichoi.  
• Abschnitt 5.21+5.22+5.23 / 5.24+5.25  = 84/52 = 4x21 / 4x13 Stichoi.  
• Abschnitt 5.31+5.33+5.35 / 5.32+5.34  = 40/80 =   5x8 / 10x8 Stichoi. 

• 5. Hauptteil+Prolog / Teil 5.2  = 3 / 1 = 51x8 / 17x8 = 12x34 / 4x34 Stichoi.  
 

Erläuterung zur Textgestalt 

Der GNT-Text ist an den folgenden Stellen textkritisch emendiert,  

• 7 davon betreffen die Schreibweise der Wörter, die jeweils alter Überlieferung folgt;  
• 4 Stellen betreffen den Wortbestand, wobei 3x ein einsilbiges Wort getilgt ist;  
• an 2 Stellen sind ganze Sätze gestrichen, die im GNT in doppelten Klammern stehen 

(d.h. die stichometrische Analyse bestätigt die textkritische Entscheidung):  

3,1: 3x Schreibweise τετραρχοῦντος statt τετρααρχοῦντος mit gesamter Überlieferung 
außer ℵ* C copsa.bo, mit Bauer (WB5!), Greeven (Synopse) gegen Nestle, GNT 
(vgl. Metzger, Commentary, ad Apg 13,1); hier unerheblich für die Stichoi-Zahl. 

3,19f: Schreibweise τετράρχης statt τετραάρχης (vgl. zu 3,1); außerdem [καὶ] zu tilgen 
mit ℵ* B D und Nestle25; dadurch genau 5:00 statt 5:02 Stichoi.  

3,36f: 2x Καινάµ statt Καϊνάµ (vgl. Bauer, WB); 3,23–38 dann 19:14 statt 20:01 Stichoi.  

9,7: Schreibweise τετράρχης statt τετραάρχης (wie 3,19);  9,1–9 somit 22:00 Stichoi.  

15,16 χορτασθῆναι ἐκ zwar sehr gut bezeugt mit 75 ℵ Β D etc., aber vorzuziehen ist das 
derbere, schwierigere γεµίσαι τὴν κοιλίαν αὐτοῦ ἀπό mit A Δ Θ Ψ  etc. Nestle25;  

 dadurch 16:14 Stichoi für 15,13–19 (+ 6 Silben), aufgerundet weiterhin 17 Stichoi.  
19,22: σε getilgt mit ℵ A B D L W (nach NA28-Apparat); 19,15–23 dann 20:00 Stichoi. 

20,9: [τις] gestrichen mit ℵ B  und Nestle25; dadurch 20,9–16a genau 20:00 Stichoi.  

22,43f: Im GNT eingeklammert, no part of the original text (Metzger, Commentary, zSt).  
23,34a: Im GNT ebenfalls eingeklammert: probably nicht original (Metzger, zSt).  
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Ausführliche Gliederung 

Lukas 
Kapitel Teile Inhalt  
1,1–4 0. Prolog  
1,5–4,13 1. Vorgeschichte: Anfänge Johannes des Täufers und Jesu  
1,5–25 1.1 Johannes der Täufer: Ankündigung der Geburt  
 1,5–7 1.11 Exposition: Kinderlosigkeit von Zacharias und Elisabeth  
 1,8–23 1.12 Jerusalem: Engelserscheinung vor Zacharias beim Tempeldienst  
 1,24–25 1.13 Haus des Zacharias: Schwangerschaft der Elisabeth  
1,26–56 1.2 Jesus: Ankündigung der Geburt  
 1,26–27 1.21 Exposition: Erzengel Gabriel, Nazareth, Maria und Joseph  
 1,28–38 1.22 Nazareth: Engel bei Maria mit Ankündigung der Schwangerschaft  
 1,39–45 1.23 Haus des Zacharias: Maria bei Elisabeth 
 1,41–55 1.24 Maria: Magnifikat 
 1,56 1.25 Reisenotiz: Marias Rückkehr nach drei Monaten  
1,57–80 1.3 Johannes der Täufer: Geburt  
 1,57–66 1.31 Gebirge Juda: Geburt des Johannes und wunderbare Namensgebung  
 1,67–79 1.32 Zacharias: Lobgesang und Prophezeiung über Johannes (Benediktus) 
 1,80 1.33 Biographische Notiz: Heranwachsen des Johannes, Wüsten-Aufenthalt  
2,1–20 1.4 Jesus: Geburt in Davids Stadt  
 2,1–7 1.41 Bethlehem: Volkszählung, Aufbruch von Nazareth, Geburt und Krippe  
 2,8–14 1.42 Hirtenfeld: Engelserscheinung mit Verkündigung der Christus-Geburt  
 2,15–20 1.43 Bethlehem: Besuch der Hirten beim Krippenkind  
2,21–52 1.5 Jesus: Als Kind in Jerusalem  
 2,21 1.51 Biographische Notiz: Beschneidung und Namensgebung  
 2,22–38 1.52 Tempel in Jerusalem: Prophezeiungen zum neugeborenen Jesuskind  
  2,22–24 1.521  Darstellung des Erstgeborenen  
  2,25–35 1.522  Begegnung mit Simeon (Nunc dimittis)  
  2,36–38 1.523  Begegnung mit Hanna  
 2,39–40 1.53 Biographische Notiz: Rückkehr nach Nazareth  
 2,41–50 1.54 Passa in Jerusalem: Der zwölfjährige Jesus im Tempel  
 2,51–52 1.55 Biographische Notiz: Heranwachsen bei den Eltern in Nazareth  
3,1–20 1.6 Johannes der Täufer: Öffentliches Auftreten am Jordan  
 3,1–6 1.61 Wüste beim Jordan: Predigt der Bußtaufe in Gottes Auftrag  
 3,7–18 1.62 Predigtthemen: Gottes Zorn, ethische Mahnungen, Christus-Erwartung  
 3,19–20 1.63 Biographische Notiz: Gefangennahme durch Herodes  
3,21–4,13 1.7 Jesus: Taufe, Versuchung und Frage der Gottessohnschaft  
 3,21–22 1.71 Himmelsstimme nach Jesu Taufe: Adoption als Gottessohn  
 3,23–38 1.72 Jesu Stammbaum: Herkunft von Joseph bis Adam und letztlich von Gott  
 4,1–13 1.73 40 Tage Wüste: Drei Versuchungen des Gottessohns durch den Teufel  

 

Ausführliche Stichometrie 

Lk GNT- Gezählte Stichoi  Berechnete Proportionen  
Teile Zeilen =  Ist Abs.  x34 x21 x13 x8 x5 x3 = Soll 
0. 7 8 7:10 1    1x8   = 8 
1. 347 408 397:05 27 12x34  = 51x8   = 408 
1.1 46 56 55:05 3    7x8   = 56 
1.11 8 10 9:11      2x5  = 10 
1.12 34 41 41:00     2x8 +  5x5  = 41 
1.13 4 5 4:09      1x5  = 5 
1.2 55 63 61:09 5  3x21 = 6x8 +  3x5  = 63 
1.21 4 5 4:14      1x5  = 5 
1.22 21 24 23:05     3x8   = 24 
1.23 14 16 15:12     2x8   = 16 
1.24 14 16 15:13     2x8   = 16 
1.25 2 2 1:10     8/4   = 2 
1.3 41 49 47:08 3    5x8  +  3x3 = 49 
1.31 19 23 22:05      4x5 +  1x3 = 23 
1.32 19 23 22:07      4x5 +  1x3 = 23 
1.33 3 3 2:11       1x3 = 3 
1.4 39 46 45:03 3    5x8  +  2x3 = 46 
1.41 14 16 16:00     2x8   = 16 
1.42 12 15 14:06      3x5  = 15 
1.43 13 15 14:12      3x5  = 15 
1.5 68 80 76:02 7    10x8   = 80 
1.51 4 4 3:09     8/2   = 4 
1.52 36 42 40:11   2x21 = 4x8 +  2x5  = 42 
1.521 7 8 7:11     1x8   = 8 
1.522 21 24 23:11     3x8   = 24 
1.523 8 10 9:04      2x5  = 10 
1.53 4 5 4:06      1x5  = 5 
1.54 19 23 22:04     1x8 +  3x5  = 23 
1.55 5 6 5:02       2x3 = 6 
1.6 48 58 56:10 3    6x8 +  2x5  = 58 
1.61 15 19 18:05     2x8  +  1x3 = 19 
1.62 29 34 33:05     3x8 +  2x5  = 34 
1.63 4 5 5:00      1x5  = 5 
1.7 50 56 54:13 3    7x8   = 56 
1.71 5 7 6:03   21/3 = 8/2  +  1x3 = 7 
1.72 19 20 19:14      4x5  = 20 
1.73 26 29 28:11     3x8 +  1x5  = 29 
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4,14–9,50 2. Galiläa: Jesu Wirken und die Frage seiner Identität 
4,14–5,16 2.1 Jesus in Galiläa: Beginn des Wirkens 
4,14–15 2.11  Summarium: Jesu Auftreten in Galiläa  
4,16–30 2.12 Nazareth: Antrittspredigt am Sabbat  
 4,16–21 2.121 Synagoge: Jesu Lesung aus Jes 61 und Deutung auf heute 
 4,22–27 2.122 Konflikt: Frage nach Jesu Identität und Jesu provozierende Antwort 
 4,28–30 2.123 Bergabhang: Tötungsversuch und Jesu wundersames Entkommen 
4,31–44 2.13 Kapernaum: Ein Tag mit Heilungen  
 4,31–37 2.131 Sabbat: Heilung eines Besessenen in der Synagoge 
 4,38–41 2.132 Simons Haus: Heilung von Simons Schwiegermutter und von vielen  
 4,42–44 2.133 Nächster Tag: Jesu Predigtauftrag in den Synagogen Judäas 
5,1–11 2.14 See Genezareth: Wunderbarer Fischzug und Berufung des Petrus 
5,12–16 2.15 Stadt: Heilung eines Aussätzigen  
5,17–6,11 2.2 Pharisäer und Schriftgelehrte: Streitgespräche 
5,17–26 2.21 Haus: Heilung des Gelähmten mit Zuspruch der Sündenvergebung 
5,27–32 2.22 Zollstelle und Haus: Berufung des Levi und Mahl mit Zöllnern 
5,33–39 2.23 Levis Haus: Fastenfrage 
6,1–5 2.24 Kornfeld: Ährenraufen am Sabbat 
6,6–11 2.25 Synagoge: Heilung am Sabbat  
6,12–7,10 2.3 Ebene in Galiläa: Jüngerberufung und Feldrede 
6,12–19 2.31 Einleitung auf Berg/Ebene: Berufung der Zwölf und großer Zulauf  
6,20–49 2.32 Ebene: Jesu Feldrede 
 6,20–26 2.321 Fanal zu Beginn: Seligpreisungen und Weherufe  
 6,27–35 2.322 Aufforderung I: Gebot der Feindesliebe 
  6,27–31 2.3221  Grundsatz: Goldene Regel  
  6,32–34 2.3222  Begründung I: Abgrenzung von den Sündern 
  6,35 2.3223  Begründung II: Vorbild der Güte Gottes 
 6,36–38 2.323 Aufforderung II: Barmherzigkeit und Großzügigkeit 
 6,39–45 2.324 Gleichnisrede: Warnung vor Selbstgerechtigkeit 
  6,39–40 2.3241  Bildwort I: Vom blinden Blindenführer 
  6,41–42 2.3242  Bildwort II: Vom Splitter und Balken im Auge  
  6,43–45 2.3243  Bildwort III: Vom Baum mit guten und faulen Früchten 
 6,46–49 2.325 Ende mit Gleichnis: Vom Hausbau und vom Hören und Tun  
7,1–10 2.33 Abschluss in Kapernaum: Glaube des römischen Hauptmanns  

 

2. 654 763 740:13 49 19x34 +  9x13 = 95x8  +  1x3 = 763 
2.1 109 128 124:05 9    16x8   = 128 
2.11 4 5 4:06 1     1x5  = 5 
2.12 34 40 39:00 3    5x8   = 40 
2.121 13 16 15:01     2x8   = 16 
2.122 16 18 17:14     1x8 +  2x5  = 18 
2.123 5 6 6:00       2x3 = 6 
2.13 34 39 37:13 3    3x8 +  3x5  = 39 
2.131 15 17 16:13     1x8  +  3x3 = 17 
2.132 12 14 13:08     1x8  +  2x3 = 14 
2.133 7 8 7:07     1x8   = 8 
2.14 25 29 28:11 1    3x8 +  1x5  = 29 
2.15 12 15 14:05 1     3x5  = 15 
2.2 82 96 92:07 5    12x8   = 96 
2.21 27 32 31:06     4x8   = 32 
2.22 13 15 14:02      3x5  = 15 
2.23 17 19 18:09     2x8  +  1x3 = 19 
2.24 11 13 12:03     1x8 +  1x5  = 13 
2.25 14 17 16:02     1x8  +  3x3 = 17 
2.3 116 136 130:14 11 4x34  = 17x8   = 136 
2.31 19 21 20:10 1    2x8 +  1x5  = 21 
2.32 74 88 83:08 9    11x8   = 88 
2.321 16 19 18:09 1    2x8  +  1x3 = 19 
2.322 20 24 22:06 3    3x8   = 24 
2.3221 9 10 9:10      2x5  = 10 
2.3222 7 9 8:04       3x3 = 9 
2.3223 4 5 4:07      1x5  = 5 
2.323 7 8 7:11 1    1x8   = 8 
2.324 19 23 21:00 3    1x8 +  3x5  = 23 
2.3241 4 5 4:06      1x5  = 5 
2.3242 7 9 8:01       3x3 = 9 
2.3243 8 9 8:08       3x3 = 9 
2.325 12 14 13:12 1    1x8  +  2x3 = 14 
2.33 23 27 26:11 1    3x8  +  1x3 = 27 
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7,11–50 2.4 Allgemeines Aufsehen: Jesus im Verhältnis zum Täufer Johannes  
7,11–17 2.41 Vorbereitung in Nain: Auferweckung des Jünglings 
7,18–35 2.42 Lehrgespräch: Jesus und Johannes 
 7,18–23 2.421 Täuferanfrage: Jesu Identität erkennbar an Heilungswundern  
 7,24–30 2.422 Jesus zum Volk: Heilsgeschichtliche Rolle des Täufers  
 7,31–35 2.423 Fortsetzung: Johannes als Asket und Jesus als Sünderfreund 
7,36–50 2.43 Bestätigung im Pharisäerhaus: Jesu Salbung durch die Sünderin  
8,1–25 2.5 Städte und Dörfer: Gleichnisrede  
8,1–3 2.51 Summarium: Die Zwölf und einige Frauen als Jesu Gefolge  
8,4–8 2.52 Volk: Gleichnis vom Sämann 
8,9–18 2.53 Jünger: Belehrung über den Sinn der Gleichnisrede 
 8,9–10 2.531 Allgemein: Erwählung der Jünger als Voraussetzung fürs Verstehen 
 8,11–15 2.532 Speziell: Deutung des Sämann-Gleichnisses 
 8,16–18 2.533 Allgemein: Das Licht auf dem Leuchter als Bildwort fürs Verstehen 
8,19–21 2.54 Volk und Jesu Familie: Jesu wahre Mutter und Brüder 
8,22–25 2.55 Boot: Stillung des Sturms  
8,26–9,9 2.6 Erweiterter Radius: Aufsehen in Ost und West und bei Herodes 
8,26–39 2.61 Gerasa/Ostseite: Heilung des Dämonenbesessenen 
 8,26–29 2.611 Exposition: Jesu Begegnung mit dem Besessenen 
 8,30–33 2.612 Exorzismus: Bannung der Dämonen-Legion in eine Sauherde 
 8,34–39 2.613 Reaktion: Erzählungen der Sauhirten, der Leute und des Geheilten  
8,40–56 2.62 Westseite: Heilung der Blutflüssigen und Auferweckung des Mädchens  
 8,40–42 2.621 Ankunft: Bitte des Jairus um Besuch bei kranker Tochter 
 8,43–48 2.622 Gedränge unterwegs: Glaubensheilung der Blutflüssigen 
 8,49–56 2.623 Haus des Jairus: Auferweckung der zwölfjährigen Tochter 
9,1–9 2.63 Ganzes Land: Aussendung der Zwölf und Beunruhigung des Herodes 
9,10–50 2.7 Betsaida-Gegend: Jesu Machttaten, Identität und Leidensweg  
9,10–17 2.71 Wüste bei Betsaida: Speisung der 5000 
9,18–27 2.72 Einsamer Ort: Petrusbekenntnis, Leidensankündigung, Nachfolgeworte 
9,28–36 2.73 Berg: Jesu Verklärung und Proklamation als Gottessohn 
9,37–43a 2.74 Nächster Tag: Heilung eines Knaben mit unreinem Geist 
9,43b–50 2.75 Jünger: Leidensankündigung, Rangstreit und Wunder in Jesu Namen 

 

2.4 90 104 101:10 5    13x8   = 104 
2.41 15 18 17:02 1    1x8 +  2x5  = 18 
2.42 42 48 46:09 3    6x8   = 48 
2.421 15 17 16:06     1x8  +  3x3 = 17 
2.422 16 19 18:10     2x8  +  1x3 = 19 
2.423 11 12 11:08       4x3 = 12 
2.43 33 38 37:14 1    4x8  +  2x3 = 38 
2.5 62 72 70:10 7    9x8   = 72 
2.51 8 10 9:12 1     2x5  = 10 
2.52 11 13 12:13 1    1x8 +  1x5  = 13   
2.53 25 28 27:06 3    1x8 +  4x5  = 28  
2.531 5 5 5:00      1x5  = 5  
2.532 13 15 14:07      3x5  = 15  
2.533 7 8 7:14     1x8   = 8  
2.54 6 7 6:12 1    8/2  +  1x3 = 7  
2.55 12 14 13:12 1    1x8  +  2x3 = 14 
2.6 92 107 104:01 7    13x8  +  1x3 = 107 
2.61 36 43 41:06 3    5x8  +  1x3 = 43 
2.611 13 15 14:05      3x5  = 15 
2.612 9 11 10:09     1x8  +  1x3 = 11 
2.613 14 17 16:07     1x8  +  3x3 = 17 
2.62 37 42 40:10 3    4x8 +  2x5  = 42 
2.621 8 9 8:09       3x3 = 9 
2.622 14 16 15:13     2x8   = 16 
2.623 15 17 16:03     1x8  +  3x3 = 17 
2.63 19 22 22:00 1    2x8  +  2x3 = 22 
2.7 103 120 116:11 5    15x8   = 120 
2.71 22 25 24:11      5x5  = 25 
2.72 24 28 27:02     1x8 +  4x5  = 28 
2.73 22 26 25:04     2x8 +  2x5  = 26 
2.74 16 19 18:07     2x8  +  1x3 = 19 
2.75 19 22 21:02     2x8  +  2x3 = 22 
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9,51–19,48 3. Reise nach Jerusalem: Zuspitzung des Konflikts um Jesu Person 
9,51–10,42 3.1 Aufbruch: Aufnahme und Ablehnung Jesu und seiner Jünger  
9,51–62 3.11 Richtung Jerusalem: Abweisung durch Samariter, Nachfolgeworte  
 9,51 3.111 Aufbruch  
 9,52–56 3.112 Samariterdorf: Abweisung der Jünger  
 9,57–58 3.113 Unterwegs I: Nachfolgewunsch und Unbehaustheit des Menschensohns 
 9,59–60 3.114 Unterwegs II: Nachfolgeruf und Totenverehrung  
 9,61–62 3.115 Unterwegs III: Nachfolgewunsch und Bllick nach vorn  
10,1–16 3.12 Vorausdelegation: Aussendungsrede an 72 Jünger 
 10,1–4 3.121 Grundsatz: Gefährlicher Einsatz ganz ohne Ausstattung  
 10,5–12 3.122 Auftrag: Heilen und Ankündigung von Gottesreich und Gericht  
 10.13–16 3.123 Abschluss: Weherufe über galiläische Städte  
10,17–24 3.13 Rückkehr der 72: Freudenruf über Jesu und der Jünger Vollmacht  
 10,17–20 3.131 Bericht der 72: Vollmacht über die bösen Geister  
 10,21–22 3.132 Jesu Jubelruf: Lobpreis des himmlischen Vaters  
 10,23–24 3.133 Jesus zu den Jüngern: Lobpreis ihrer Erfahrungen  
10,25–37 3.14 Schriftgelehrter: Frage nach dem Nächsten der Nächstenliebe 
 10,25–29 3.141 Frage: Definition des Nächsten im Doppelgebot der Liebe 
 10,30–35 3.142 Beispielerzählung: Barmherziger Samariter  
 10,36–37 3.143 Antwort: Der Samariter als Nächster  
10,38–42 3.15 Dorf: Aufnahme Jesu bei Maria und Marta  
11,1–54 3.2 Unterwegs: Lehrgespräche mit Jüngern, Volk und Gegnern  
11,1–13 3.21 Lehrgespräch: Über Beten und Gebetserhörung 
 11,1–4 3.211 Frage nach rechtem Gebet: Vaterunser als Antwort  
 11,5–8 3.212 Gewissheit der Erhörung: Gleichnis vom bittenden Freund 
 11,9–13 3.213 Inhalt der Erhörung: Gleichnis vom bittenden Sohn 
11,14–26 3.22 Streitgespräch: Jesu Vollmacht über die bösen Geister 
 11,14–16 3.221 Anlass: Vorwurf eines Bundes mit Beelzebul 
 11,17–23 3.222 Jesu Gegenthese: Überlegenheit dank der Macht und Herrschaft Gottes 
 11,24–26 3.223 Zusatz: Verschlimmerung bei Rückkehr der bösen Geister 
11,27–28 3.23 Frau aus Volk: Fragwürdige Seligpreisung von Jesu Mutter 
11,29–36 3.24 Rede ans Volk: Ablehnung der Zeichenforderung 
 11,29 3.241 Anlass: Zeichenforderung mit „Zeichen des Jona“ als Antwort   
 11,30–32 3.242 Begründung: Niniviten und Königin von Saba als Zeugen im Gericht  
 11,33–36 3.243 Bildworte: Licht auf Leuchter und Auge als Licht des Leibes 
11,37–54 3.25 Haus eines Pharisäers: Weherufe über Pharisäer und Schriftgelehrte  
 11,37–41 3.251 Essen ohne Händewaschen: Wehe über die Pharisäer  
 11,45–52 3.252 Frage eines Schriftgelehrten: Wehe über die Schriftgelehrten 
 11,53–54 3.253 Reaktion: Beobachtung Jesu durch Pharisäer und Schriftgelehrte  

 

3. 925 1088 1052:03 90 32x34  = 136x8   = 1088  
3.1 120 144 137:12 15    18x8   = 144  
3.11 25 29 27:05 5    3x8 +  1x5  = 29  
3.111 3 3 3:00       1x3 = 3  
3.112 8 9 8:11       3x3 = 9  
3.113 5 6 5:08       2x3 = 6  
3.114 4 5 4:12      1x5  = 5  
3.115 5 6 5:04       2x3 = 6  
3.12 33 40 39:05 3    5x8   = 40  
3.121 9 11 10:10     1x8  +  1x3 = 11  
3.122 16 19 19:01     2x8  +  1x3 = 19  
3.123 8 10 9:09      2x5  = 10  
3.13 22 27 25:07 3    3x8  +  1x3 = 27  
3.131 9 11 10:09     1x8  +  1x3 = 11  
3.132 8 10 9:12      2x5  = 10  
3.133 5 6 5:01       2x3 = 6  
3.14 28 34 32:04 3 1x34  = 3x8 +  2x5  = 34  
3.141 10 12 11:01       4x3 = 12  
3.142 14 18 17:04     1x8 +  2x5  = 18  
3.143 4 4 3:14     8/2   = 4  
3.15 12 14 13:06 1    1x8  +  2x3 = 14  
3.2  122 144 140:01 13    18x8   = 144 
3.21 28 33 32:06 3    3x8  +  3x3 = 33 
3.211 9 11 10:12     1x8  +  1x3 = 11 
3.212 10 11 10:13     1x8  +  1x3 = 11 
3.213 9 11 10:11     1x8  +  1x3 = 11 
3.22 28 34 33:03 3    3x8 +  2x5  = 34 
3.221 5 7 6:05     8/2  +  1x3 = 7 
3.222 15 18 18:00     1x8 +  2x5  = 18 
3.223 8 9 8:13       3x3 = 9 
3.23 5 6 5:04 1      2x3 = 6 
3.24 21 25 23:13 3     5x5  = 25 
3.241 3 4 3:09     8/2   = 4 
3.242 9 11 10:08     1x8  +  1x3 = 11 
3.243 9 10 9:11      2x5  = 10 
3.25 40 46 45:05 3    5x8  +  2x3 = 46 
3.251 17 20 19:11      4x5  = 20 
3.252 19 22 21:10     2x8  +  2x3 = 22 
3.253 4 4 3:14     8/2   = 4 
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12,1–59 3.3 Massenandrang: Belehrung über Jüngerschaft und Gottvertrauen 
12,1–21 3.31 Jüngerbelehrung: Mahnung zu furchtlosem Bekennen  
 12,1–3 3.311 Voraussetzung I: Warnung vor der Heuchelei der Pharisäer 
 12,4–7 3.312 Voraussetzung II: Unterscheidung von leiblichem und geistlichem Tod  
 12,8–12 3.313 Folgerung: Öffentliches Bekenntnis zum Menschensohn  
12,13–21 3.32 Belehrung fürs Volk:  Gefahr des Reichtums 
 12,13–14 3.321 An einzelnen: Abwehr der Bitte um Erbschlichtung  
 12,15 3.322 Ans Volk: Warnung vor Habgier 
 12,16–21 3.323 Gleichnis: Der reiche Kornbauer als negatives Beispiel  
12,22–40 3.33 Jüngerbelehrung: Vertrauen auf Gott in Gegenwart und Zukunft 
 12,22–28 3.331 Bildwort von Raben und Lilien: Gottvertrauen statt Sorge ums Leben  
 12,29–31 3.332 Folgerung: Reich Gottes als oberstes Ziel   
 12,32–34 3.333 Bildwort vom Schatz im Himmel: Zusage des Reichs statt Zukunftsangst  
 12,35–38 3.334 Bildwort vom Herrn und seinen Dienern: Bereitschaft für die Parusie   
 12,39–40 3.335 Bildwort von Hausherr und Dieb: Bereitschaft zu jeder Stunde 
12,41–53 3.34 Jesus zu Petrus: Verantwortung der Jünger vor ihrem Herrn 
 12,41–42 3.341 Petrus: Frage nach Sinn des Gleichnisses vom Herrn und den Dienern  
 12,43–48 3.342 Auslegung: Belohnung oder Bestrafung je nach Verhalten der Diener 
 12,49–53 3.343 Ankündigung: Kampfzeit für Jesus selbst und bis in die Familien hinein 
12,54–59 3.35 Belehrung fürs Volk: Klugheit beim Kampf um Rechtsansprüche  
13,1–14,35 3.4 Weg nach Jerusalem: Vorzeichen von Leiden und Tod 
13,1–9 3.41 Terror des Pilatus: Anlass für Bußruf und Gleichnis vom Feigenbaum 
13,10–21 3.42 Synagoge: Sabbatheilung, Streitgespräch, Senfkorn-/Sauerteiggleichnis 
13,22–35 3.43 Weg in den Tod: Gefahr von Herodes und Klage über Jerusalem 
 13,22–30 3.431 Erwählungsfrage: Bildworte von enger Pforte und Mahl mit Abraham  
 13,31–33 3.432 Reiseplan: Tod in Jerusalem (und nicht schon durch Herodes)  
 13,34–35 3.433 Klage: Jerusalem als tödlich für Propheten und selbst todgeweiht  
14,1–24 3.44 Haus eines Pharisäers: Sabbatheilung und Tischgespräche  
 14,1–6 3.441 Wassersüchtiger: Sabbatheilung mit Streitgespräch zur Verteidigung  
 14,7–15 3.442 Lehrgespräch: Über Rangordnung bei Tisch und Auswahl der Gäste  
 14,16–24 3.443 Gleichnis: Dreifache Einladung zum großen Abendmahl  
14,25–35 3.45 Unterwegs: Über Kreuzesnachfolge und Bruch mit Familie und Besitz  

 

3.3 130 152 145:08 15    19x8   = 152  
3.31 30 34 33:00 3    3x8 +  2x5  = 34  
3.311 9 10 9:05      2x5  = 10 
3.312 10 11 10:13     1x8  +  1x3 = 11 
3.313 11 13 12:12     1x8 +  1x5  = 13 
3.32 18 21 19:10 3    2x8 +  1x5  = 21  
3.321 3 4 3:13     8/2   = 4 
3.322 3 4 3:04     8/2   = 4  
3.323 12 13 12:08     1x8 +  1x5  = 13 
3.33 39 48 45:03 5    6x8   = 48  
3.331 15 18 17:04     1x8 +  2x5  = 18  
3.332 4 6 5:01       2x3 = 6  
3.333 7 8 7:10     1x8   = 8 
3.334 9 11 10:07     1x8  + 1x3 = 11  
3.335 4 5 4:11      1x5  = 5 
3.34 29 35 33:10 3    4x8  +  1x3 = 35  
3.341 5 6 5:05       2x3 = 6  
3.342 15 18 17:05     1x8 +  2x5  = 18  
3.343 9 11 11:00     1x8  +  1x3 = 11 
3.35 14 14 14:00 1    1x8  +  2x3 = 14  
3.4 162 184 181:11 9    23x8   = 184  
3.41 21 24 23:07 1    3x8   = 24  
3.42 28 32 32:00 1    4x8   = 32  
3.43 35 41 40:03 3    4x8  +  3x3 = 41  
3.431 20 23 22:12     1x8 +  3x5  = 23 
3.432 8 9 8:14       3x3 = 9  
3.433 7 9 8:07       3x3 = 9  
3.44 54 60 59:05 3    6x8  +  4x3 = 60 
3.441 11 12 11:10       4x3 = 12 
3.442 22 25 24:14      5x5  = 25 
3.443 21 23 22:11     1x8 +  3x5  = 23 
3.45 24 27 26:11 1    3x8  +  1x3 = 27 
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15,1–17,10 3.5 Zöllner und Sünder: Sündenvergebung und Umgang mit Geld  
15,1–10 3.51 An Pharisäer: Gleichnis vom verlorenen Schaf und Groschen  
 15,1–2 3.511 Situation: Kritik der Pharisäer und Schriftgelehrten an Mahl mit Sündern 
 15,3–7 3.512 Gleichnis I: Freude beim Auffinden des verlorenen Schafs 
 15,8–10 3.513 Gleichnis II: Freude beim Auffinden der verlorenen Münze  
15,11–32 3.52 Fortsetzung: Gleichnis vom verlorenen Sohn  
 15,11–12 3.521 Exposition: Der Vater mit zwei Söhnen  
 15,13–19 3.522 Jüngerer Sohn in der Fremde: Weg ins Unglück und Umkehr  
 15,20–24 3.523 Jüngerer Sohn und Vater: Feier der glücklichen Rückkehr mit Festmahl  
 15,25–28a 3.524 Älterer Sohn draußen: Zorn über das Fest (Umschwung zur Tragödie)  
 15,28b–32 3.525 Älterer Sohn und Vater: Trotz Protest Einladung zum Freudenfest 
16,1–13 3.53 Jüngerbelehrung: Gleichnis vom unehrlichen Verwalter  
16,14–31 3.54 An Pharisäer: Kritik an Geldgier und Selbstgerechtigkeit  
 16,14–15 3.541 Exposition: Spott der Pharisäer als Provokation 
 16,16–18 3.542 Grundsatz: Gültigkeit des Gesetzes  
 16,19–31 3.543 Gleichnis: Reicher Mann und armer Lazarus 
17,1–10 3.55 Jüngerbelehrung: Über Vergebung, Glaube und Dienstverständnis  
17,11–18,30 3.6 Samaria/Galiläa: Vom Kommen des Gottesreichs  
17,11–19 3.61 Dorf: Heilung von zehn Aussätzigen und Dank des einen Samariters  
17,20–35.37 3.62 An Pharisäer und Jünger: Vom Kommen des Gottesreichs  
 17,20–21 3.621 Pharisäer: Frage nach Zeitpunkt des Kommens  
 17,22–35 3.622 Jüngerbelehrung: Von der Plötzlichkeit des Kommens 
  17,22–25 3.6221  Ankündigung: Kommen des Menschensohn blitzartig und nach Leidenszeit  
  17,26–27 3.6222  Erinnerung I: Vergleich mit den Zeiten Noahs 
  17,28–30 3.6223  Erinnerung II: Vergleich mit den Zeiten Lots 
  17,31–32 3.6224  Folgerung: Warnung vor Rückwendung nach hinten 
  17,33–35 3.6225  Grundsatz: Annahme oder Abweisung als doppelter Ausgang  
 17,37 3.623 Jünger: Frage nach dem Ort des Kommens  
18,1–14 3.63 Lehrgespräche: Über das Beten 
 18,1–5 3.631 Jüngerbelehrung: Gleichnis von der bittenden Witwe  
 18,6–8 3.632 Anwendung: Mahnung zum anhaltenden Gebet 
 18,9-14 3.633 An Selbstgerechte: Gleichnis vom Pharisäer und Zöllner  
18,15–17 3.64 Kleinkinder: Über das Annehmen des Gottesreichs „wie ein Kind“  
18,18–30 3.65 Frage aus Oberschicht: Vom  Hineinkommen ins Gottesreich  
 18,18–23 3.651 Begüterter Mann: Trauer über Aufforderung zum Besitzverzicht  
 18,24–27 3.652 Zuhörer: Bildwort von Kamel/Nadelöhr und Möglichkeit der Rettung 
 18,28–30 3.653 Petrus: Lohn der Nachfolge jetzt schon und künftig  

 

3.5 164 192 187:05 13    24x8   = 192  
3.51 22 26 24:11 3    2x8 +  2x5  = 26  
3.511 4 5 4:05      1x5  = 5  
3.512 11 13 12:11     1x8 +  1x5  = 13  
3.513 7 8 7:10     1x8   = 8  
3.52 47 55 53:06 5 1x34 +  1x21 = 5x8 +  3x5  = 55  
3.521 3 4 3:06     8/2   = 4  
3.522 15 17 16:14     1x8  +  3x3 = 17  
3.523 12 14 13:14     1x8  +  2x3 = 14  
3.524 7 8 7:11     1x8   = 8  
3.525 10 12 11:06       4x3 = 12  
3.53 31 37 36:13 1    4x8 +  1x5  = 37  
3.54 41 48 47:00 3    6x8   = 48  
3.541 5 6 5:13       2x3 = 6  
3.542 6 8 7:03     1x8   = 8  
3.543 30 34 33:14  1x34  = 3x8  +  2x5 = 34  
3.55 23 26 25:05 1    2x8 +  2x5  = 26  
3.6 111 136 128:07 15 4x34  = 17x8   = 136  
3.61 15 18 17:11 1    1x8 +  2x5  = 18  
3.62 34 45 40:05 7    5x8 +  1x5  = 45  
3.621 5 6 5:09 1      2x3 = 6  
3.622 26 36 32:01 5    2x8 +  4x5  = 36  
3.6221 8 10 9:05      2x5  = 10  
3.6222 4 6 5:01       2x3 = 6  
3.6223 5 7 6:02     8/2  +  1x3 = 7  
3.6224 4 5 4:06      1x5  = 5  
3.6225 5 8 7:02     1x8   = 8  
3.623 3 3 2:10 1      1x3 = 3  
3.63 31 35 34:09 3    4x8  +  1x3 = 35  
3.631 10 11 11:00     1x8  +  1x3 = 11  
3.632 6 7 6:13     8/2  +  1x3 = 7  
3.633 15 17 16:11     1x8  +  3x3 = 17  
3.64 7 8 7:09 1    1x8   = 8  
3.65 24 30 28:03 3    3x8  +  2x3 = 30  
3.651 11 13 12:09     1x8 +  1x5  = 13  
3.652 7 9 8:03       3x3 = 9  
3.653 6 8 7:06     1x8   = 8  
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18,31–19,48 3.7 Ankunft: Aufstieg von Jericho und Einzug in Jerusalem  
18,31–19,10 3.71 Jericho: Leidensankündigung und Massenandrang 
 18,31–34 3.711 Vor Jericho: Zweite Ankündigung von Tod und Auferstehung 
 18,35–43 3.712 Bei Jericho: Heilung eines Blinden 
 19,1–10 3.713 In Jericho: Einkehr beim Oberzöllner Zachäus 
19,11–27 3.72 Zöllnerhaus in Jericho: Gleichnis von den anvertrauten Pfunden  
 19,11 3.720 Anlass: Hoffnung auf baldiges Erscheinen des Gottesreichs  
 19,12–14 3.721 Auftrag: Übergabe von zehn Pfund an zehn Dienstleute 
 19,15–23 3.722 Rechenschaft: Gutes Ergebnis bei zweien, schlechtes bei einem dritten 
 19,24–27 3.723 Urteilsspruch: Pfund des dritten als Belohnung für den Besten 
19,28–48 3.73 Jerusalem: Triumphaler Einzug 
 19,28–36 3.731 Betfage/Betanien: Auftrag zur Besorgung eines Eselfüllens 
 19,37–46 3.732 Vom Ölberg: Einzug, Klage über die Stadt und Tempelreinigung 
 19,47–48 3.733 Tempelbezirk: Summarium über Jesu umstrittene Lehre 
20,1–21,36 4. Jerusalem: Jesu letzte Reden im Tempel  
20,1–40 4.1 Streitgespräche: Anfragen der jüdischen Gegner  
 20,1–8 4.11 Hohepriester und Schriftgelehrte: Frage nach Jesu Vollmacht  
 20,9–16a 4.12 Jesus: Gleichnis von den bösen Weingärtnern 
 20,16b–19 4.13 Folgerung: Anwendung des Gleichnisses und Tötungsabsicht  
 20,20–26 4.14 Verdeckte Befragung: Frage nach der Kaisersteuer 
 20,27–40 4.15 Sadduzäer: Frage nach der Auferstehung  
20,41–21,6 4.2 Lehrgespräche: Jesu Kritik an Christologie, Ethik und Tempel der Juden 
 20,41–44 4.21 Schriftauslegung: Christus als Herr Davids und nicht als sein Sohn  
 20,45–21,4 4.22 Opferkasten: Kritik an den Schriftgelehrten und Lob der armen Witwe  
 21,5–6 4.23 Tempelpracht: Ankündigung der völligen Zerstörung des Tempels 
21,7–36 4.3 Jüngerbelehrung: Jesu Rede über die Endzeit  
 21,7–9 4.31 Jünger: Frage nach Zeitpunkt und Zeichen der künftigen Katastrophe 
 21,10–11 4.32 Antwort allgemein: Revolutionen, Erdbeben, Notzeiten, Himmelszeichen  
 21,12–19 4.33 Ankündigung I: Verfolgungen der Gemeinde 
 21,20–24 4.34 Ankündigung II: Zerstörung Jerusalems 
 21,25–28 4.35 Ankündigung III: Himmelszeichen und Kommen des Menschensohns  
 21,29–33 4.36 Antwort allgemein: Gleichnis vom Feigenbaum  
 21,34–36 4.37 Abschluss: Aufruf zur Wachsamkeit  

 

3.7 116 136 131:04 10 4x34  = 17x8   = 136 
3.71 41 49 47:02 3    5x8  +  3x3 = 49  
3.711 9 10 9:08      2x5  = 10  
3.712 14 17  16:02     1x8  +  3x3 = 16  
3.713 18 22 21:07     2x8  +  2x3 = 22  
3.72 34 40 38:07 4    5x8   = 40  
3.720 3 4 3:12     8/2   = 4  
3.721 7 8 7:04     1x8   = 8  
3.722 17 20 20:00      4x5  = 20  
3.723 7 8 7:06     1x8   = 8 
3.73 41 47 45:10 3    4x8 +  3x5  = 47  
3.731 15 19 18:06     2x8  +  1x3 = 19  
3.732 22 23 22:10     1x8 +  3x5  = 23  
3.733 4 5 4:09      1x5  = 5   
4. 162 189 181:14 15  9x21 = 23x8 +  1x5  = 189  
4.1 77 90 88:02 5    10x8 +  2x5  = 90 
4.11 14 17 16:12     1x8  +  3x3 = 17 
4.12 17 20 20:00      4x5  = 20 
4.13 9 10 9:08      2x5  = 10 
4.14 14 16 16:00     2x8   = 16 
4.15 23 27 26:12     3x8  +  1x3 = 27 
4.2 24 27 25:01 3    3x8  +  1x3 = 27 
4.21 6 6 5:08       2x3 = 6 
4.22 14 16 15:02     2x8   = 16 
4.23 4 5 4:06      1x5  = 5 
4.3 61 72 68:11 7    9x8   = 72  
4.31 8 9 8:07       3x3 = 9  
4.32 4 5 4:04      1x5  = 5  
4.33 12 15 14:07      3x5  = 15  
4.34 12 14 13:06     1x8  +  2x3 = 14  
4.35 9 11 10:05     1x8  +  1x3 = 11  
4.36 8 9 9:01       3x3 = 9  
4.37 8 9 8:11       3x3 = 9  
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21,37–24,53 5. Passafest in Jerusalem: Jesu Tod und Auferstehung  
21,37–22,65 5.1 Passanacht: Passamahl und Gefangennahme am Ölberg  
21,37–22,6 5.11 Vor Passa: Absprache des Verrats  
22,7–23 5.12 Festsaal: Passamahl/Abendmahl  
 22,7–13 5.121 Vorbereitung: Auffindung des Abendmahlssaals  
 22,14–18 5.122 Mahl I: Passamahl mit Ausblick auf Gottes Reich  
 22,19–23 5.123 Mahl II: Einsetzung des Abendmahls mit Ankündigung des Verrats  
22,24–38 5.13 Tischgespräche: Vorbereitung auf die Passion  
 22,24–30 5.131 Jünger: Streit um ersten Platz  
 22,31-34 5.132 Petrus: Jesu Ankündigung der Verleugnung  
 22,35–38 5.133 Jünger: Ausstattung mit Geld, Tasche und Schwert  
22,39–53 5.14 Ölberg: Jesu Gebet und Gefangennahme  
 22,39–42.45–46 5.141 Jesus/Jünger: Gebet einerseits, Schlaf andrerseits  
 22,47–51 5.142 Judas/Tempeltruppe: Verrat und Gefangennahme  
 22,52–53 5.143 Jesus zu Anführern: Kritik an nächtlicher Geheimaktion  
22,54–65 5.15 Haus des Hohenpriesters: Verleugnung des Petrus, Verspottung Jesu  
22,66–23,56a 5.2 Karfreitag: Jesu Verurteilung und Kreuzigung  
22,66–71 5.21 Synedrium: Verhör Jesu zur Frage der Gottessohnschaft 
23,1–25 5.22 Urteil des Pilatus: Tod durch Kreuzigung trotz offenbarer Unschuld  
 23,1–5 5.221 Bei Pilatus: Erfolglose Anklage gegen Jesus  
 23,6–12 5.222 Bei Herodes: Enttäuschung und Spott über Jesus  
 23,13–16.18–25 5.223 Bei Pilatus: Verurteilung Jesu auf Druck der Oberen und des Volks  
23,26–32 5.23 Weg zur Kreuzigung: Ankündigung von Unheil für weinende Frauen  
23,33–49 5.24 Schädelstätte: Jesu Kreuzigung und Tod  
 23,33.34b–38 5.241 Vormittags: Kreuzigung Jesu und Spott der Zuschauer  
 23,39–43 5.242 Mitgekreuzigte: Spott einerseits, Bitte um Gnade andrerseits  
 23,44–49 5.243 Nachmittags: Sonnenfinsternis, Jesu Tod und Reaktion der Zuschauer  
23,50–56a 5.25 Abends: Jesu Grablegung durch Josef von Arimathäa  
23,56b–24,53 5.3 Ostersonntag: Leeres Grab und Epiphanien des Auferstandenen  
23,56b–24,12 5.31 Frühmorgens: Auferstehungsbotschaft aus dem leeren Grab  
24,13–32 5.32 Weg nach Emmaus: Erscheinung des Auferstandenen vor 2 Jüngern  
 24,13–16 5.321 Personen: Zwei Jünger und ein unbekannter Wegbegleiter  
 24,17–27 5.322 Gesprächsthema: Jesus, sein Tod und die Frage seiner Auferstehung  
 24,28–32 5.323 Abends im Haus: Wiedererkennen Jesu beim Brotbrechen  
24,33–35 5.33 Jerusalem: Versammlung der Elf und Bericht von Jesu Erscheinungen  
24,36–49 5.34 Jesus selbst: Erscheinung vor den Jüngern und letzte Botschaft  
 24,36–43 5.341 Jesu Auftreten: Leibhaftige Erscheinung mit Wundmalen  
 24,44 5.342 Zentrale Botschaft: Erfüllung der Schriften durch Jesu Geschick  
 24,45–49 5.343 Jesu Schlusswort: Auftrag zur Heilspredigt unter allen Völkern  
24,50–53 5.35 Betanien: Jesu Abschiedssegen und Himmelfahrt  

 

 

5. 345 400 385:07 29    50x8   = 400  
5.1 123 144 138:03 11    18x8   = 144  
5.11 13 15 14:05 1     3x5  = 15 
5.12 33 39 37:00 3    3x8 +  3x5  = 39 
5.121 13 15 14:05      3x5  = 15 
5.122   9 11 10:04     1x8  +  1x3 = 11 
5.123 11 13 12:06     1x8 +  1x5  = 13 
5.13 30 36 34:02 3    3x8  +  4x3 = 36 
5.131 13 16 15:01     2x8   = 16 
5.132 7 9 8:03       3x3 = 9 
5.133 10 11 10:13     1x8  +  1x3 = 11 
5.14 26 30 29:04 3    3x8  +  2x3 = 30 
5.141 11 12 12:00       4x3 = 12 
5.142 9 11 10:12     1x8  +  1x3 = 11 
5.143 6 7 6:07     8/2  +  1x3 = 7  
5.15 21 24 23:07 1    3x8   = 24 
5.2 118 136 132:01 9 4x34  = 17x8   = 136  
5.21 11 13 12:02 1    1x8 +  1x5  = 13 
5.22 48 55 53:14 3    5x8 +  3x5  = 55 
5.221 11 13 12:12     1x8 +  1x5  = 13 
5.222 15 18 17:06     1x8 +  2x5  = 18 
5.223 22 24 23:11     3x8   = 24 
5.23 14 16 15:07 1    2x8   = 16 
5.24 32 37 36:00 3    4x8 +  1x5  = 37 
5.241 11 13 12:03     1x8 +  1x5  = 13 
5.242 9 10 9:12      2x5  = 10 
5.243 12 14 14:00     1x8  +  2x3 = 14 
5.25 13 15 14:08 1     3x5  = 15 
5.3 104 120 115:03 9    15x8   = 120  
5.31 23 26 25:14 1    2x8 +  2x5  = 26 
5.32 43 51 48:11 3    6x8  +  1x3 = 51 
5.321 7 9 8:04       3x3 = 9 
5.322 25 29 28:01     3x8 +  1x5  = 29 
5.323 11 13 12:06     1x8 +  1x5  = 13 
5.33 5 6 5:07 1      2x3 = 6 
5.34 26 29 27:13 3    3x8 +  1x5  = 29 
5.341 13 15 14:03      3x5  = 15 
5.342 4 4 4:00     8I2   = 4 
5.343 9 10 9:10      2x5  = 10  
5.35 7 8 7:03 1    1x8   = 8 
 


